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Politiſche Oſtern
Von Dr Otto Wiemer

Mitglied des Reichstags und des preußiſchen Ab
geordnetenhauſes

Oſtern auf Korfu Kaiſer und Kanzler ſuchen Er
holung auf der ſchönen Phäakeninſel Die Fahrt dorthin
wird für den Kanzler vielleicht mehr Erholung ſein als
der Aufenthalt ſelbſt der trotz der Abweſenheit des bureau
kratiſchen Apparates mancherlei Amtspflichten und Sorgen
umſchließt icherlich iſt die Meinung unbegründet
die bei Ankündigung der Oſterreiſe des Kanzlers auftauchte
daß die Einladung nach Korfu als eine letzte ehrende Aus
zeichnung gufzufaſſen ſei als der Vorbote des Scheidens
Die kundigen Zeichendeuter erklären daß der Seſſel des
Kanzlers feſtſtehe ſchon deshalb weil auch der leiſeſte
Schein vermieden werden müſſe als hätte ihn das Miß
trauensvotum des Reichstags ins Schwanken gebracht Da
bei hat Herr von Bethmann Hollweg Anſpruch darauf nicht
als ein Kleber zu gelten Er hat im Abgeordnetenhaus im
Januar verſichert daß es Verantwortlichkeitsgefühl ſei was
ihn handeln laſſe und was ihn an dieſer Stelle halte ſo
lange er das Vertrauen des Kaiſers genieße Wenn ich zu
der Ueberzeugung komme daß ich dem Staat keinen Dienſt
mehr leiſten kann dann werden Sie mich keinen Tag länger
hier ſehen Dieſer Verſicherung darf in vollem Umfang
Glauben beigemeſſen werden

Vor einiger Zeit haben gute Freunde den Kanzler für
den Statthalterpoſten in Elſaß Lothringen
auserſehen und eifrig in der Preſſe empfohlen An ſich wäre
dieſe Wahl ein guter Griff und es würde dem Statt

halter v Bethmann Hollweg ſicherlich eine Freude ſein
auf dieſem Poſten den Nachweis zu führen daß die Reichs
lande unter der vom Reichskanzler v Bethmann Holl
weg per tot discrimina rerum durchgeſetzten Verfaſſung ſich
gedeihlich entwickeln können Aber die Statthalterſchaft iſt
ſchwerlich das Ziel ſeiner Wünſche ſolange das Amt des
Reichskanzlers wenn auch mehr Arbeit und Sorgen doch
ein ungleich reicheres Wirkungsfeld und lohnendere Auf

gaben bietet vJn Korfu ſoll die Entſcheidung fallen wer Statthalter
in den Reichslanden wird Die Perſönlichkeit iſt ſchließlich
von geringerer Bedeutung als der Kurs der fürderhin ge
ſteuert werden ſoll Der neue Statthalter ſteht vor der
ſchweren Aufgabe die Autorität der Zivilgewalt die durch
den Verlauf der Zabern Angelegenheit ſchwer erſchüttert
worden iſt wieder herzuſtellen und in der Bevölkerung das
nahezu vernichtete Vertrauen zum Rechtsſtaat wieder auf
zurichten Ob Herr von Dallwitz ſich hierzu eignet
Er verfügt über genügend Erfahrung weltmänniſche Ge
wandheit und perſönliche Konzilianz um das Amt eines
Repräſentanten der kaiſerlichen Gewalt führen zu können
er gilt auch als arbeitsfreudiger und ſachkundiger Verwal
tungsbeamter der nicht willenlos dem Rat ſeiner Räte
folgt Aber er iſt und bleibt mit dem preußiſchen Junker

Feuilleton
Das Bild Chriſti

Eine Oſterbetrachtung von Max von Hollberg
Nachdruck verboten

Jtalieniſche Chronikenſchreiber erzählen uns daß den
großen Leonardo da Vinci jedesmal ein Zittern befiel wenn
er verſuchte das Antlitz Chriſti zu malen Und als er ſich
eines Tages darangab die Figuren zu dem berühmt ge
wordenen Heiligen Abendmahl zu entwerfen geſtand er
ſeinem Gönner dem Herzog Ludovico Sforza er habe kaum
Hoffnung auf der Erde einen Menſchen zu finden deſſen
Züge in etwa denen des Erlöſers glichen und ſelbſt ſeine
ſonſt ſo willige Phantaſie verſage ſobald er die ideale das
Himmliſche widerſpiegelnde Schönheit dieſes hehren Antlitzes
darſtellen wolle Bemerken wir wohl nicht bloß Frömmig
keit und religiöſe Scheu laſſen die ſichere Hand des Meiſters

auch ſeine von den höchſten Bildern der Schönheit
erfüllte Einbildungskraft zögert mit einem Male vor der ge
waltigen Aufgabe durch ein Werk der Kunſt einen würdigen
Begriff von der Größe und Majeſtät der Demut und Er
habenheit des Menſchenſohnes zu geben

Jn der Tat kein Porträt der Weltgeſchichte hat jemals
größere Schwierigkeiten einer Darſtellung entgegengeſetzt
Nobezu alle Anhaltspunkte die als Dokument dienen könnten

t Wir er authentiſche ſteinerne und metallene
W der der ägypti chen und aſſyriſchbabyloniſchen Herrſcher
der griechiſchen und römiſchen Gewalthaber der hervorragen

den Männer jener entlegenen Zeiten des Altertums von
Chriſtus beſitzen wir nichts Halten wir indeſſen einmal Um
ſchau in unſeren Muſeen und Kirchen fehlt es dort vielleicht
an Darſtellungen Finden wir nicht vielmehr deren im
Ueberfluß und aus faſt allen Epochen der chriſtlichen Ge
ſchichte Gewiß aber kein einziges dieſer Bilder keine
einzige dieſer Skulpturen kann darauf Anſpruch machen als

tum ſo eng liiert daß er auch fern von Berlin ſich dem Ein
fluß ſeiner konſervativen Freundſchaft nicht entziehen kann
und mit oſtelbiſcher Himmeldonnerwetter Politik wird kein
Statthalter in den Reichslanden Erſprießliches leiſten
können

Sicherlich werden die Oſtertage auf Korfu auch Ge
legenheit zu einem Meinungsaustauſch darüber geben ob
der Reichstag in einigen Wochen geſchloſſen oder von
neuem vertagt werden ſoll Man ſagt der Kanzler ſei ge
neigt den Schluß der Tagung zu empfehlen Das läßt
ſich verſtehen denn es iſt nicht zu beſtreiten daß die fort
geſetzte Verlängerung der Tagung mancherlei Unzuträglich
keiten mit ſich bringt Aber gerade diesmal ſprechen ge
wichtige ſachliche Gründe für die Vertagung wenn anders
nicht bedeutſame Vorlagen und wertvolle Arbeiten die nun
ſchon Monate lang die Kommiſſionen des Reichstages be
ſchäftigen unter den Tiſch fallen ſollen Jedenfalls aber
muß aus der Entſcheidung über Schluß oder Vertagung die
Fahrkartenfrage ausſcheiden für den Reichstag wie
für die Regierung Es heißt die Würde der Volksvertretung
gröblich verletzen wenn unterſtellt wird daß die Rückſicht
auf die Fahrkarten der Abgeordneten entſcheidenden Ein
fluß auf Entſchließungen der verbündeten Regierungen oder
des Reichstags ausüben könnte Jch unterſchreibe durchaus
was kürzlich die Deutſche Tageszeitung ausſprach daß es
wirklich ein kleinlicher Unfug iſt in dieſe Erörte
rungen immer die Frage der Freifahrkarten hineinzuziehen
und ich zweifle nicht daran daß zum mindeſten die große
Mehrzahl der Abgeordneten ſich unbedenklich für den Schluß
der Seſſion erklären würde wenn im Fall einer Vertagung
der Reichstag dem berechtigten Vorwurf ausgeſetzt wäre
daß die Rückſicht auf die Bequemlichkeit der Abgeordneten
für die Dauer der Tagung entſcheidend ſei

Der Reichstag wird nach Oſtern vor allem auf die Fer
tigſtellung des Etats bedacht ſein müſſen Das Etats
Notgeſetz iſt zwar beſchloſſen aber die Nachteile der nicht
rechtzeitigen Erledigung des Etats ſind ſo erheblich das es
im höchſten Maße bedauerlich wäre wenn das Nichtzuſtande
kommen des Etats vor dem 1 April zur Regel werden ſollte
Abgeſehen von den Schwierigkeiten die den einzelnen
Reſſorts daraus erwachſen entäußert ſich das Parlament
eines Teiles ſeines Einfkluſſes gerade auf dem wichtigſten
Gebiet der Budgetbewilligung wenn es den Etat nicht recht
zeitig fertigſtellt und der Regierung eine Notvollmacht aus
ſtellen muß unaufſchiebbare Maßnahmen ohne die ordnungs
mäßige Zuſtimmung der Volksvertretung zu treffen Der
Reichstag ſelbſt iſt nicht frei von Schuld Die Verhand
lungen über den Etat haben in der Kommiſſion wie im Ple
num zu viel Zeit in Anſpruch genommen und das eigene
Jntereſſe des Parlaments gebietet daß die Fraktionen ihren
Mitgliedern mehr Selbſtbeſchränkung und Rückſichtnahme
auf die pflichtmäßigeFörderungder Geſchäfte
auferlegen

Zu ausführlichen Verhandlungen nach Oſtern wird vor
ausſichtlich der Militär Etat und der Etat des Auswärtigen
Amtes Anlaß geben Bei der Beratung des Militär Etats

e n

e rn Porträt im genauen Sinne des Wortes zu
gelten

Wie erklärt ſich dieſe befremdliche Erſcheinung und wie
kommt es daß trotz der beiſpielloſen Verehrung die Chriſtus
bei ſeinen Jüngern und erſten Anhängern genoß keiner von
dieſen uns das teure Bild ſeines Meiſters pietätvoll durch
irgend ein Kunſtwerk übermittelt hat Rehmen wir an es
würde einer von dieſen Chriſten der erſten Zeiten aus ſeiner
Ruheſtätte in den Katakomben Roms auferſtehen man würde
ihn vor ein Gemälde in einer Kirche oder einem Muſeum
führen das den Erlöſer dent er würde es nicht er
kennen und könnte nur indirekt vermuten vor einem Porträt
Chriſti zu ſtehen Wenn man ihm dagegen das etwa auf
einer Mauer eingegrabene Bild eines Fiſches zeigte oder
eines Ankers einer Taube die den Oelzweig im Schnabel
trägt eines jugendlichen Orpheus auf einer Leier ſpielend
eines Hirten ſchließlich der ein Schäflein auf den Schultern
trägt oder mit ſeinem Stab eine ägyptiſche Mumie berührt
ſo würde er dieſe ſymboliſchen Porträts ſofort verſtehen und
uns erklären daß wir uns vor dem Bilde des Erlöſers be
finden Nachdem die Perſonen geſtorben waren die Chriſtus
von Angeſicht zu Angeſicht gekannt haben verſchwand die Er
innerung an ſeine leibliche Erſcheinung aus dem Gedächtnis
der Menſchen Ja man hütete ſich ſorgfältig ſein Bild
anders als unter der Form der genannten Symbole dar
zuſtellen da man eine Entweihung eines ſolchen Porträts
durch die Heiden fürchtete Jm übrigen waren gerade die
Chriſten der erſten Zeiten ſo feſt von der unſichtbaren Gegen
wart des Erlöſers in ihrer Mitte überzeugt daß ſie ſich mit
Leichtigkeit eines Bildniſſes entſchlugen Die erſten Verſuche
die Erinnerung an die Perſon Chriſti durch beſtimmte porträt
artige Darſtellungen feſtzuhalten datieren erſt aus dein
3 Jahrhundert einige derartige Bilder ſelbſtredend recht
primitiver Natur ſinden ſich in Rom in den Katakomben des
heiligen Calliſtus und der heiligen Cäcilia Von Porträt
ähnlichkeit kann bei ihnen natürlich keine Rede ſein

Beſitzen wir nun etwa da die graphiſchen Dokumente
fehlen wenigſtens genaue ſchriftliche Ueberlieferungen auf
Grund deren ſich das Porträt Chriſti rekonſtruieren ließe
Auch hier müſſen wir mit einem Nein antworten Kein Wort

wird die Stellungnahme der verbündeten Regierungen
r W

gegenüber den Beſchlüſſen des Reichstags auf Reformen im
Heerweſen lebhafte Auseinanderſetzungen herbeiführen da
die dem Reichstag mitgeteilten Antworten meiſt nicht ge
nügen und zum Teil in der Form ſo provokatoriſch ſind daß
eine entſchiedene Zurückweiſung geboten iſt

Zur auswärtigen Politik iſt gewiß manches
zu ſagen Neulich hat Abg Baſſermann in einem Artikel
geſchrieben es ſei ſehr nützlich ſich kritiſch mit der auswär
tigen Politik unſerer Regierung zu befaſſen Darin hat er
zweifellos Recht und auch die Fortſchrittliche r
wird bei den Verhandlungen über die auswärtige Politik
Kritik nicht fehlen laſſen wo ſie am Platze iſt Aber der
Liberalismus hat keine Veranlaſſung in die Tonart einzu
ſtimmen die jetzt aus dem agrariſch konſervativen Lager
immer häufiger herausſchallt Tuf der Hauptverſammlung
des Bundes der Landwirte in Bunzlau hat der Vorſitzende
Rittmeiſter Landesälteſter v Förſter Ottendorf vor kurzem
die auswärtige Politik des Reichskanzlers auf das ſchwerſte
angegriffen hat mit Hinweis auf Herrn v Bethmann Holl
weg höhniſch von der geräuſchloſen Fußbekleidungk ge
ſprochen die man nur des morgens und des abends auf
ſtillen eiligen Gängen trage hat von der Schande von
Agadir von einer abſoluten Bankerotterklärung
der Politik des Kanzlers geredet und hat nach
dem offiziellen Bericht über die Verſammlung die Behaup
tung gewagt Unſer Verhältnis zum Ausland beſteht
darin daß wir uns jede Schädigung unſerer Jn
tereſſen Verletzung der Ehre und Würde
wortlos gefallen laſſen und dann als Entſchuldi
gung des Kanzlers hören müſſen wie unſere Beziehungen
zum Ausland inniger geworden ſeien Dieſe Verſammlung
iſt in dem Bericht des konſervativen Parteiblattes als eine
mächtige nationale Kundgebung bezeichnet
worden Ob dem Reichskanzler nicht graue vorſolchen
nationalen Kundgebungen ſeiner getreuen
Regierungspartei Dieſe Angriffe ſind in der
Form gehäſſig in der Sache ungerecht Wie man
auch zu den einzelnen Maßnahmen der Regierung ſtehen
mag im ganzen hat die auswärtige Politik in der letzten
Zeit Fehler vermieden hat Fortſchritte angebahnt wozu
vor allem die Beſſerung der Beziehungen zu England zu
rechnen iſt hat die Stellung Deutſchländs erfolgreich ge
wahrt und hat was entſcheidend für ihre Bewertung iſt in
kritiſchen Tagen dem Reiche den Frieden in Ehren er
halten Wer angeſichts der klar erkennbaren Tatſachen den
ſchweren Torwurf ausſpricht daß wir uns jede Schädigung
unſerer Jntereſſen und jede Verletzung der Ehre und Würde
wortlos gefallen laſſen macht ſich leeren Geſchwätzes oder
haltloſer Anklagen wider beſſeres Wiſſen ſchuldig

Eine Oſterüberraſchung

Man ſchreibt uns aus Berlin
Von gewöhnlich gut unterrichteter Seite wird plötzlich

die Nachricht verbreitet die preußiſche Regierung wolle be
ſtimmt noch im Laufe dieſer Legislaturperiode mit einer
Wahlrechtsvorlage an den Landtag herantreten Es wird

in den Evangelien noch in den Schriften der beiden erſten
chriſtlichen Jahrhunderte bietet zuverläſſige Anhaltspunkte
Jn den folgenden Zeiten entwickelt ſich eine gewiſſe Tradition
von der ſich bereits vorher vage Andeutungen vorfinden die
aber ihrerſeits völlig unkontrollierbar erſcheinen So gilt
bei den erſten Kirchenvätern der Satz daß Chriſtus jeglicher
menſchlichen Schönheit beraubt geweſen ſei Juſtinus der
Märtyrer bemerkt er erſchien ohne Schönheit Clemens
von Alexandrien fügt hinzu er begab ſich aller menſchlichen
Anmut Tertullian ſchreibt daß das Aeußere Chriſti nicht
für ihn geſprochen habe derart war ſein Körper des menſch
lichen Adels beraubt Und als der Heide Celſus den Chriſten
ihren Kultus für ein ſo unſcheinbares Weſen vorwarf
räumte der große Kirchenlehrer Origenes ein daß in derTat der Schönheit des Erlöſers etwas gefehlt haben er ver
ſäumt indeſſen nicht hinzuzufügen daß der Ausdruck ſeines
Antlitzes wahrhaft edel und göttlich geweſen ſei Auch in
der Folge bleibt die Anſchauung beſtehen daß das Angeficht
Chriſti in erſter Linie nicht durch Regelmäßigkeit der Züge

auf den Beſchauer gewirkt habe ſondern durch den flammen
den Blick und ein gütiges Lächeln und daß die ſchöne volle
Stimme die lebendige Geſte und wahrhaft königliche Haltung
den Zauber ſeines Weſens noch vermehrt hätten Jm vierten
und fünften Jahrhundert exiſtierten bereits zahlreiche Bild
niſſe Chriſti die dieſen Anſchauungen Rechnung tragen aber
es iſt recht bezeichnend daß die mehr oder minder nach künſt
leriſchen Geſichtspunkten idealiſterten Porträts eine große
Verſchiedenheit zeigen man ſollte glauben e es ſich um
mehrere einander durchaus nicht ähnliche Perſonen handle
Der heilige Auguſtinus der im fünften Jahrhundert lebte
hebt dieſen merkwürdigen Umſtand gebührend hervor und
bemerkt wörtlich Wir ſind vollſtändig darüber im unklaren
wie das Antlitz Chriſti ausgeſehen hat

Dieſen Tatſachen gegenüber mag es verwunderlich er
ſcheinen daß ſich dennoch mit der Zeit ein beſtimmter
Typus des Chriſtuskopfes herausgebildet hat Zu ſeinen

weſentlichen Kennzeichen gehören hohe edelgeformte Stirn
dunkle Augen mit ſchöngeformten bogenartig verlaufenden
Brauen lange und ziemlich ſchmale Naſe kange reiche Haare
die in der Mitte auf dem Kopfe geſcheitelt ſind und zu ieder



lender im Staatsminiſterium vorgehen würden deren
Eintritt diewerde Wir e emgegenüber erklären daß die Nach

richt in dieſer Form gänzlich unzutreffend iſt Wohl hat
man Grund zu der Annahme daß ſich der leitende Staats
mann in Preußen mit dem Gedanken trägt das 1908 ver
pfändete Königswort von einer der wichtigſten Aufgaben
der Gegenwart nach dem geſcheiterten Verſuch von 1910 doch
noch einmal einzulöſen

Die Frankf Ztg meldete wie wir berichteten daß
die Regierung im Laufe dieſer Legislaturperiode dem Land

tag eine Wahlrechtsvorlage vorlegen werde Das Frank
furter Blatt fügt hinzu Der Zeitpunkt wie der Jnhalt der
Vorlage würden davon abhängen wie das preußiſche Staats
miniſterium zu der Zeit zuſammengeſetzt iſt und es liege die
Vermutung nahe daß bevor die Vorlage erſcheint Aende
rungen im Staatsminiſterium vor ſich gehen werden
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Kußland und Leutſchland

Von Deutſchlands Agrariern mit heimlichem Frohlocke
begrüßt von Frankreich geſchürt iſt in Rußland augenblick
lich die Stimmung einem Zollkrieg anſcheinend günſtig
Unſere Agrarier ſehen allerdings augenblicklich mit einen
naſſen und einem trockenen Auge nach Rußland weil die
Felle der Einfuhrſcheine ihnen davonzuſchwimmen drohen

Die Reichsduma beriet am Donnerstag die Geſetzesvor
lage betreffend die Einführung eines Einfuhrzolles von
dreißig Kopeken für ein Pud brutto auf Getreide Erbſen und
Bohnen Der Abgeordnete Meyendorff DeutſchBalte ver
warf die Vorlage die durch die ſtatiſtiſchen Daten nicht ge
nügend begründet ſei Redner ſchlug vor den geplanten
goll wenigſtens um die Hälfte zu ermäßigen Der Kadett
Roditſchew ſchloß ſich dem Vorredner an Ein Vertreter des
Handels miniſteriums erklärte ein Zoll von fünfzehn Kopeken für ein Pud genüge nicht um die weſtlichen Grenz

marken welche die Vorlage im Auge habe gegen den deut
ſchen Wettbewerb zu ſchützen Der Vorſitzende des
Land wirtſchaftlichen Ausſchuſſes der Reichsdumg Muſſin
Puſchkin erinnerte die Oppoſition daran daß die Erfolge
der deutſchen Landwirtſchaft hauptſächlich auf die beſonders
gegen Rußland gerichteten Getreidezölle

er e e ſeien Die Reichsduma nahm die
egierungsvorlagemiterdrückender Mehr

heit an
Die wirtſchaftspolitifche Kampfſtimmung kommt auch in

anderen Fragen zum Ausdruck
Wir teilten kürzlich mit daß als Preſſionsmittel auf

ruſſiſcher Seite anſcheinend verſucht wird die deutſche Jn
duſtrie bei Staatsgufträgen zu boykottieren und daß eine
Verfügung des ruſſiſchen Marineminiſteriums beſtimmt daß
bei Staatsaufträgen nach Deutſchland die deutſchen Jndu
ſtriellen eine Art Kaution zur Vermeidung der Verhaftung
ruſſiſcher Beamter in Deutſchland ſtellen müſſen und die auf
einen förmlichen Boykott gegen die deutſche Jnduſtrie hin
ausläuft Sie verſtößt gegen die im Handelsvertrag ge
währleiſtete Gleichberechtigung Deutſchlands mit den anderen
Staaten und iſt auf das Schärfſte zurückzuweiſen Die
Ruſſen motivieren dieſe Maßregel mit der Verhaftung
Podjakows doch iſt das offenſichtlich ein Vorwand Wollte
man in Deutſchland jede unmotivierte Verhaftung deutſcher
Reichsangehöriger mit derartigen Boykottmaßregeln beant
worten ſo kämen wir aus dem Zollkrieg nicht heraus Jm
übrigen hat die Spionage Rußlands in Oeſterreich Urſache
genug gegeben vorſichtig zu ſein

Wie wir erfahren iſt an zuſtändiger Stelle von einem
perſönlichen Schreiben des Kaiſers anden Zaren
in Sachen der bei Perm verhafteten Luft
jchiffer nichts bekannt Man hält daher die dies
bezügliche Zeitungsnachricht für apokryph

Die Reichsregierung bemüht ſich weiter die baldige
Freilaſſung der Luftſchiffer zu erwirken

Petersburg 10 April Wie aus zuverläſſiger Quelle
vperlautet iſt die Unterſuchung im Falle Berliner beendet
Gegen die drei deutſchen Luftſchiffer wird vor dem Appella
tionsgericht in Kaſan verhandelt werden und zwar gegen
Berliner wegen Spionage und gegen alle drei Luftſchiffer

nung des Geſetzentwurfs beſtimmen b

egen Ueberfliegens verbotenen Geländes Die Angelegen
it wird ſo beſchleunigt werden daß die Gerichtsverhand
ng gleich nach den ruſſiſchen Oſtern ſtattfinden kann

Das franzöſiſch türkiſche Abkommen

Bezüglich der zwiſchen Frankreich und der Türkei gen Bereinbarungen Wird in Beſtätigung früherer
richten ofſizib gemeldet daß Frankreich die Konzeſſion
ehender Eiſenbahnen erhält

1 die Eiſenbahnlinie Samſun Siwas Kharput Ar
na 2 die Eiſenbahnlinie Arghana Bitlis Van die bei

rghang mit der der deutſchen anatoliſchen Eiſenbahngeſell
ſchaft gehörigen Linie Arghana Diarbekr zuſammentrifft
3 die Eiſenbahnlinie Trapezunt Erzerum 4 die Eiſen
bahnlinie Erzerum Erſingjan Siwas 5 die Linie Sam
ſun Siwas nach Konſtanttinopel Dieſe Eiſenbahnlinien
ſollen binnen 6 Jahren fertiggeſtellt ſein Außerdem be
willigte die Pforte in Syrien die Konzeſſion einer Eiſenbahn
von Rayak nach Ramleh bezüglich welcher man hofft daß die

na

engliſche Regierung erforderlichenfalls einer Verbindung mit
dem ägyptiſchen Eiſenbahnnetz zuſtimmen werde Schließlich
bewilligte die Pforte Konzeſſionen für die Häfen von Jaffa
Haifa von Aſiatiſch Tripolis im Mittelmeer und für die
Häfen von Jneboli und Heraklea im Schwarzen Meer

Zu dem franzöſiſch türkiſchen Uebereinkommen wird noch
ffiziös gemeldet daß Frankreich der Türkei außer der am
24 d M zur Ausgabe gelangenden 500 Millionen Anleihe
noch eine zweite Anleihe im Nominalbetrage von 300 Mill
gewährt deren Emiſſion zu Ende dieſes Jahres erfolgen ſoll
Von dem Erträgnis der erſten Anleihe werden der türkiſchen
Regierung nach der Bezahlung der ſchwebenden Schulden
etwa 120 Millionen verbleiben zur Bezahlung ver
ſchiedener Lieferanten und der rückſtändigen Beamtengehälter
dienen ſollen Die Summe von 10 Millionen ſoll den ge
planten Eiſenbahnbauten zugewendet werden Auch nicht
der geringſte Bruchteil dieſer Anleihe darf für die Vorbe
reitung eines Angriffes gegen einen fremden Staat ver
wendet werden Von der zweiten Anleihe deren Erträgnis
etwa 240 Millionen betragen wird wird die Hälfte für öffent
liche Arbeiten verwendet werden und die andere dem tür
kiſchen Staatsſchatz zur Verfügung bleiben Frankreich gibt
ferner natürlich unter dem Vorbehalt der Zuſtimmung der
übrigen Mächte ſeine Einwilligung zu einer 4proz Zoll
erhöhung zur Einführung von Akziſeſteuern oder Monopolenauf Zuder Spiritus Zigarettenpapier Petroleum Spiel
karten und Zündhölzer zur Ausdehnung der Einkommenſteuer
aus Wertpapieren auf die Ausländer zur Einführung von
Stempelſteuern und zur Einführung des Oktrois in den her
vorragendſten Städten Der Geſamtertrag dieſer neuen
Steuerquellen wird auf etwa 80 Millionen geſchätzt Schließ
lich enthält das Uebereinkommen auch eine Erklärung der
franzöſiſchen Regierung daß ſie ſich der Umgeſtaltung der
Wertzölle in ſpezifiſche d h in Stück oder Gewichtszölle nichtwiderſetzen und gegen die Aufhebung der auslänviſchen Poſt

ämter in der Türkei keinen grundſätzlichen Einwand erheben
würde Außer den von der türkiſchen Regierung bewilligten
Eiſenbahn und Hafenbaukonzeſſionen ſind in das Ueberein
kommen auch die Vereinbarungen vom 18 Dezember v J
über die den franzöſiſchen Schulen und Wohltätigkeitsanſtalten
verliehenen Ermächtigungen die Stellung der tuneſiſchen
und marokkaniſchen Schutzbefehlenen Frankreichs ſowie die
den franzöſiſchen Staatsangehörigen im Falle einer Prä
ventivhaft zugeſtandenen Vergünſtigungen aufgenommen

worden 4
Deutſches Reich

Prinz Heinrichs Rüchkehr

Ueber den Aufenthalt des Prinzen und der Prinzeſſin
Heinrich in Buenos Aires wird noch gemeldet daß der
Prinz die Mühlen und die Getreideheber am La Plataſtrom
beſichtigte An dem Bankett das der Prinz abends an Bord
des Kap Trafalgar gab nahm auch der argentiniſche Ge
ſandte in Berlin Dr Luis B Molina teil Der Prinz legte
einen Kranz am Grabe des Nationalhelden Generals San
Martin nieder und beſichtigte darauf die in Bau begriffene
Untergrundbahn Die Prinzeſſin beſichtigte die Kinderpflege

anſtalten des Engländers Morris in Belgrano

Seite in prächtigen Locken herabwallen ſchließlich ein nicht
allzu ſtarker Kinnbart der in eine doppelte Spitze ausläuft
Wie iſt dieſer die Merkmale der Regelmäßigkeit und Schön
heit tragende Typus entſtanden Um eine ſtichhaltige Er
klärung zu finden greifen die gelehrten Theologen bis weit
in die Geſchichte bezw die fromme Legende zurück Nach
Ueberlieferungen die ſich bereits in den erſten chriſtlichen
Jahrhunderten rorfinden hatte das Antlitz Chriſti die wun
derbare Eigenſchaft ſich wie ein Porträt den Tüchern ein
zudrücken die der Heiland etwa um ſich abzutrocknen zu be
nutzen pflegte So erzählte man z daß der ſchwerkranke
ſyrifche König Abgar von dieſem Wunder hörte und alsbald
auf die Idee verfiel Chriſtus als Arzt zu ſich zu herufen Er
ſchickte demzufolge eine Geſandtſchaft nach dem Judenlande
die den Heiland in Philippi antraf Einer der Geſandten
ein Maler benutzte die Gele enheit um ein Bild des großen
Propheten zu entwerfen Dieſes mißlang indes vollſtändig
Chriſtus von Mitleid r machte ihm darauf ein Tuch
zum Geſchenk in das ſein Bild getreu eingedrückt war und
gab den Befehl mit demſelben den kranken König zu be
rühren Die Geſandten reiſten alsdann in ihr Land zurück
taten wie ihnen geheißen worden war und Abgar erlangte
eine Geſundheit wieder Das wundertätige Porträt wurde
eit jener Zeit im Morgenlande verehrt und galt als getreues
ildnis Chriſti Den gleichen Rang beanſpruchte das ſoge

nannte Schweißtuch der hl Veronika für deſſen allbekannte
Geſchichte lediglich auf die Evangelien verwieſen zu werden
braucht Gegenwärtig wird dieſer als koſtbare Reliquie gel
tende Schleier in Rom aufbewahrt und rend der Karwoche
auf einer der Tribünen die ſich unter der Kuppel der Peters
kirche befinden zur Verehrung der Gläubigen ausgeſtellt

Es iſt zum mindeſten ſehr wahrſcheinlich daß dieſe Porträts Chriſti die ſich ſeit eher Zeiten eines
Rufes erfreuten ſo wenig ſie auch ſonſt einem wirklichen
Bildnis im genauen Sinne des Wortes glichen dennoch einen
beſtimmenden Einfluß auf die Geſta r des Chriſtus

typus ausgeübt haben In jedem Falle beſitzen wir i
e e reiſt ehe t Heilandes t ausachten rhund en reſie ſich auf die wundertätigen Bildniſſe en

zugleich eine Charakteriſierung im Sinne des obenbeſchrie
benen regelmäßigen Schönheitstypus geben Seit dem zwölften
Jahrhundert iſt dieſer ſozuſagen feſtgelegt man ſpricht von
einer Aehnlichkeit bindet ſich pietätvoll an die Ueberliefe
rung und hält es geradezu für ein Unrecht eine neue Dar
ſtellung wie ſie z B Michelangelo und ſpäter BurneJones
in eigenwilliger Weiſe unternahmen zu verſuchen

Jm übrigen verſteht es ſich von ſelbſt daß der traditio
nelle Chriſtustypus bei den Malern und Bildhauern der ver
ſchiedenen E n Veränderungen nebenſächlicher Ordnung
erfuhr die ſich aus dem Geiſte der Epoche der techniſchen An
ordnung der betreffenden Gemälde Porträt oder Enſemble
owie überhaupt aus dem jeweiligen Stande der Kunſt er
lären Zwiſchen dem Chriſtus dem Mann der Schmerzen

dem ſiegreich auferſtandenen Bezwinger des Todes und der
Hölle dem in den Wolken des Himmels erſcheinenden

Richter des jüngſten Tages beſtehen von ſelbſt Unterſchiede
des Sujets das der betreffende Maler ſich zur Darſtellung ge
wählt hat Daß ferner die von den düſteren Prophezeiungen
des Weltunterganges erſchütterte Epoche um das Jahr 1000
ſich pſychologiſch ein anderes Bild von dem Antlitz Chriſti

als die lebenbejahende italieniſche Renaiſſance liegt
auf der Weitere Veränderungen erklären ſich aus der
Rationalität des betreffenden Künſtlers So trägt der
Chriſtus den z B Roger van der Weyden malt die Züge
eines Vlamländers derjenige Correggios weiſt auf einen

Romanen hin der Chriſtustypus den Albrecht Dürerdarſtellt iſt echt deut Trotz aller dieſer rn der Kunſt
und es finden ſich darunter wahre Meiſterwerke haben

die Gläubigen bis in unſere Tage hinein nie aufgehört ein
möglichſt erhabenes Bild des Heilandes zu verlangen Nicht
wenige aber gibt es die ſchließlich zu der alten Weisheit
a erſten h der Katakomben zurückgekehrt z in
em ſie hinzufügen daß das Porträt Chriſti nicht vonMenſchenhand gemalt werden könne Seine tiefſte Sintent

weiſe über alles Jrdiſche hinaus und werde nur im Geiſte
und in der Wahrheit erfaßt wie ſeine Lehre die in dieſen
Tagen der Karwoche und des Oſterfeſtes ihre wunderbarſten
Myſterien feiert
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nalliberalen Korreſpondenz

1itimitäten ſind ſo gefaßt daß kein Mann von

r

ßen und der Präſident der W Beſuche aus Der Prinz
beſichtigte darauf die Stadt dem zu d des Prinzen
paares veranſtalteten Bankett nahmen der deutſche Geſandte
die Präſidenten des Senats und der Kammer die Mitglieder
des diplomatiſchen Korps die höheren Beamten ſowie die
Spitzen der Geſellſchaft teil

Montevideo 11 April
Prinz und Prinzeſſin Heinrich haben an Bord des

Dampfers Kap Trafalgar die Heimreiſe angetreten

Verboiener Umzug des ſchleſiſchen Arbeiterſängerbundes
Der ſchleſiſche Arbeiterſängerbund der zu Pfingſten ein

großes Sängerfeſt in Breslau veranſtaltet hatte an den Polizei
präſidenten das Geſuch gerichtet einen Feſtzug durch die Straßen
der Stadt zu genehmigen Der Präſident hat nun den Umzug
verboten mit der Begründung daß er zu einer herausfordern
den politiſchen Straßenkundgebung geſtaltet werden ſolle und
daß es vielleicht zu Zuſammenſtößen und dadurch zur Gefähr
dung der öffentlichen Sicherheit kommen könne

Die Maifeier und Lohnbewegung im Baugewerve
Mehr als zweitauſend Vertrauensmänner ſämtlicher Be

zirke und Zweige des Deutſchen Holzarbeiterverbandes be
ſchloſſen den 1 Mai durch völlige Arbeitsruhe zu feiern
Sämtliche freiorganiſierte Dachdecker und Bauklempner ſind in
Köln in den Ausſtand getreten da wegen des neuen Lohn
tarifs wie der Vorwärts meldet eine Einigung nicht erzielt
werden konnte Der Ausſtand ſo heißt es rufe im gegenwärtig
lebhaft einſetzenden Baugeſchäft große Störungen hervor

Die deutſche Rheinmündung Die von den preußiſchen
Oberpräſidenten eingeforderten amtlichen Gutachten über
das r einer deutſchen Rheinmündung ſind wie die
Rhein Weſtf Ztg erfährt ſämtlich eingegangen und haben

zu einer günſtigen Beurteilung der Angekegenheit geführt
Nach r eingehender Erwägungen über die Ange
legenheit werden die beteiligten Reſſorts nunmehr in eine
genaue Prüfung des Kanalplanes eintreten Hierbei ſoll
ſowohl die techniſche wie die verkehrspolitiſche und finanzielle

tung det Sache unterſucht werden Ebenſo ſoll das
rojekt in bezug auf die Bedeutung für die Landeskultur

eingehend ſtudiert werden Speziell ſoll der Bericht des
Oberpräſidenten von Hannover für das Projekt inſofern von
beſönderer Bedeutung ſein als der Kanal gleichzeitigweſentliche derartige Antereſſen der Provinz berührt da er

nach der vorgeſehenen Linienführung das Burtanger Moor
und Toneiſenlager durchſchneiden ſoll

Kleinwohnungsbau Die ſtädtiſchen Kollegien in Osnabrück
bewilligten rund eine halbe Million als Darlehn oder Vorſchuß
für Kleinwohnungsbau Jm Mai findet dort eine Ausſtellung
für Städtebau und Siedlungsweſen ſtatt

Parteinachrichten
Zu den Auseinanderſetzungen in der nationalliberalen

Partei berichtet das nationalliberale L
Dieſer Tage veröffentlichte der Vorſitzende des Reichs

verbandes der nationalliberalen Jugend Dr Kauffmann im
Tag eine ausführliche Rechtfertigung zu dem Zweck den

Widerſtand der Jungliberalen verſtändlich zu machen Er
betonte beſonders daß die See namentlich in den letzten
Jahren die friedfertigſte Haltung eingenommen und nicht
verſucht habe innerhalb der Partei eine eigene Politik zu
treiben Einzig und allein die Gründung des altnational
liberalen Reichsverbandes ſei zur Urſache neuer Zwieſpältig
keiten geworden Der Führer der nationalliberalen Land
tagsfraktion Dr Friedberg antwortet darauf in der Natio

Er bedauert die Gründung
des alt nationalliberalen Verbandes meint aber ſie erkläre
ſich aus der Halbheit des Beſchluſſes von 1912 Ein Wider
ſpruch in der Auffaſſung des jung nationalliberalen Führers
liege inſofern vor als er dem alt nationalliberalen Verbande
vorwerfe ſich die Rolle des Parteizenſors angemaßt zu haben
während doch auch ſein eigenes Verbandsorgan für ſeine
Richtung in Anſpruch genommen habe das liberale Ge
wiſſen der Partei zu ſein was ungefähr auf das gleiche

e a i Zum Schluß ſagt Dr Friedberg in Ueberein
timmung mit Dr Kauffmann es werde wohl vergeblich ſein
alle Gegenſätze mit einemmal auszugleichen Jn jeder Par
tei in der konſervativen wie im Zentrum und der Sozial
demokratie gebe es abweichende Auffaſſungen der Unter
ſchied ſei aber der daß nur die nationalliberale Partei or
ganiſierte Gegenſätze aufweiſe und ſie durch dieſe Organi
ſationen künſtlich ſteigere Das ſei um ſo ſonderbarer als
in den wichtigſten politiſchen Entſcheidungen die Partei durch
aus einig geweſen ſei Um ſo notwendiger ſei es endlich
dieſem äußerlichen Zwieſpalt ein Ende zu machen und ſo
müſſe von beiden Nebenverbänden gleichermaßen das Opfer
der Auflöſung verlangt werden

Wie aus vielen Anzeichen hervorgeht wird dieſe Anſicht
die auch der Den der Partei Baſſermann vertritt auf
dem nächſten Vertretertag entſchieden überwiegen Der Ver
ein der nationalliberalen Jugend in Köln deſſen Verhalten
wohl für die meiſten n Vereine maßgebend ſein
wird hat beſchloſſen die Auflöſung des Reichsverbandes ent
ſchieden abzulehnen Auch der Landesverband der Jung
liberalen Vereine der Rheinpfalz hat eine Entſchließung an
genommen in der es heißt

Der Vorſtand des Landesverbandes der Jungliberalen
Vereine der Pfalz erachtet den Fortbeſtand des Reichsver
bandes der Vereine der nationalliberalen Jugend im
Intereſſe der für die Partei notwendigen Heranziehung
der Jugend als unerläßlich und bedauert deshalb den die
Auflöſung des Reichsverbandes bezweckenden Beſchluß des
Zentralvorſtandes der Partei

an n eAusland
Lie Caillanr Briefe

Zur Widerlegung der von Caillaux Gegnern ver
breiteten Mitteilungen daß die dem früheren franzöſiſchen

rn geſtohlenen an die vormalige Frau Leo
laretie gerichteten Briefe gewiſſe Ausdrücke enthielten die

jedem anſtändigen Blatte die Veröffentlichung unmöglich
machen würden ließ Frau Guillemard eine der Frau Cail
laux befreundete Dame dem Pariſer Unterſuchungsrichter
Poucard unter ihrer vollen Verantwortung folgende Er
klärung zugehen Jene Ausſtreuungen entbehren jeder tat

n Die in den Briefen enthaltenen Jn
elt ſich ihrer

ſächli rundlage

Jn Montevideo tauſchten Prinz Heinrich von Preu



cent t n r5 r r Fzu ſchämen vrauqhte Sehr zärtlig orückt R Caittaur ausW ſlatig ab a ich S blr bereit dieſe Erklärung zu
iden e chrift der Frau Guillemard an den Unter

ſuchungsrichter läßt der Möglichkeit Räum daß die in ge
wiſſen Pariſer Kreiſen herumgebotenen Kopien den Text der

Ori in dr e keineswegs korrekt wiedergeben Man
weiß ja aus früheren Senſationsaffären wie leicht durch
das photographi Verfahren die Fälſchung von Schrift
ſten zu ewerkſtelligen iſt Jm Jntereſſe der Feſtſtellung
er wird der Unterſuchungsrichter bemüht ſein

in den Beſitz von Exemplaren jener Photographien zu ge
langen Wenn aber die Jo Briefe wirklich ſo weltmän
niſch gehalten waren wie Frau Guillemard behauptet ſo
kann man ſich die Beſorgnis des Ehepgares Caillaux nur
erklären durch etwaige Anſpielungen auf einflußreiche Per
ſonen der Republik in den r durch ſehr ſcharfe Aper
cus wie ſie der temperamentvolle Cailla n ſeinen ſtreng
vertraulichen Drußerungen zu machen liebt aber als aktiver
Staatsmann ſchwer verantworten könnte

Für eine deutſch franzöſiſche Annäherung

Paris 11 April
Bei einem Konzert des Düſſeldorfer Arbeitergeſang

vereins hielt der franzöſiſche ſozialiſtiſche Deputierte Sem
bat eine Begrüßungsanſprache in der er ſich für eine deutſch
franzöſiſche Annäherung als der beſten Bürgſchaft
für den Weltfrieden ausſpricht Der Wer dent
Bundesrat Grimm welcher im vorigen auf der deutſch

ranzöſiſchen Annäherungskonferenz in Bern den Vorfſitz geſam hatte ſowie andere Redner hielten Anſprachen in

ähnlichem Sinne

Der Tod der Kaiſerin Witwe von China iſt offiziell be
kanntgemacht und ein Trauerjahr angeordnet worden

Jn China iſt die allgemeine Lage ernſt Zwettauſend
kriegstüchtige Räuber und ein Haufen bewaffneter Mit
läufer befinden ſich auf dem Marſche nach Weſten Mehrere
Städte wurden von ihnen erobert und geplündert Hunderte
von Einwohnern wurden getötet Der Weiße Wolf ließ
Proklamationen anſchlagen in denen er die Regierung an
greift Die Ausländer in den fernliegenden Stationen ſind
angewieſen worden ſich nach Sianfu zurückzuziehen wo be
reits 1500 Mann Truppen von Tungkwan eingetroffen ſind
und weitere Truppen erwartet werden

Chroniſche Kabinettskriſe in Japan Auch Viscount
Kajura hat die Ausſichtsloſigkeit ſeiner Miſſion eingeſehen
Sein Verſuch ein Kabinett zu bilden iſt am Flottenpro
gramm geſcheitert mit dem Kajura nicht einverſtanden iſt
Daher will kein Admiral das Portefeuille eines Marine
miniſters übernehmen Die in Frage kommenden Perſön
lichkeiten verlangen von der neuen Regierung eine Garantie
Jnzwiſchen wartet das Heer die Reſultate der Forderungen
der Flotte ab Werden dieſe zugeſtanden wird von der Ar
mee die Ausführung des von dieſer ſeit langer Zeit in den
Vordergrund geſtellten Programms verlangt werden das
die Bildung von zwei Diviſionen in Koreg vorſieht Die
Situation iſt vollſtändig ungewiß Die Seijukai oder kon
ſervative Partei verlangt bekanntlich ein Parteikabinett
und wird gegen eine jede andere Regierung kräftig Ob
ſtruktion treiben

Bulgariens Finanzen Bei der Beratung eines zwei
monatigen Budgetproviſoriums gab der Finanzminiſter ein
Expoſs über die finanzielle Lage des Landes und ſtellte da
bei feſt daß das Budget für 1913 eine Geſamthöhe von
223 128 283 Frank erreiche Die am 1 April 1914 veraus
gabten Kredite hätten 67 041 730 Frank betragen Eine
Anleihe ſei geſichert dank der ökonomiſchen und finan
ziellen Kraft des Landes die trotz der unheilvollen Ergeb
niſſe des Krieges unverſehrt geblieben ſei

Fortdauer der Kämpfe bei Tampico Depeſchen des
Konteradmirals Fletcher melden daß die Kämpfe bei Tam
pico fortdauern Konteradmiral Mayo teilte Fletcher mit
daß die mexikaniſchen Kanonenboote Veracruz und Zara
goza Arbelgrande bombardieren Nach einer Blätter
meldung beſteht die Hauptbeute des Jnſurgentengenerals
Villa in Baumwolle im Werte von 15 Millionen Dollar
wovon bereits ein Quantum im Werte von 1 Million Doll
auf dem Wege über die Vereinigten Staaten nach Europa
ausgeführt worden ſei Jn heftigen Kämpfen wurden in
Tampico die Oelwerke von den Rebellen beſetzt und von l
den Föderaliſten beſchoſſen Die Anlage der deutſchen Han
delsagentur iſt total vernichtet Der Schaden beträgt an
geblich eine halbe Million Dollar Zapata ließ den Biſchof
Campos von Chipala frei obwohl das geforderte Löſegeld
von 50 000 Peſos noch nicht bezahlt war er fürchtete an
ſcheinend die Rache der entrüſteten Bevölkerung

Das Flugzeug des Hauptmanns Hervöé iſt in der Obhut
franzoſenfreundlicher Eingeborener auf der Hochfläche von
Sginz aufgefunden worden

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 9 April
Falſche Anzeige

Der Arbeiter Friedrich Louis Prautzſch aus Schkeudiredete Ende vorigen Jahres einem dortigen Arbeiter n

er habe von einem Acker Kartoffeln geſtohlen Er will dieſes
Gerede ſelbſt erſt von anderen gehört haben Der Arbeiter
verklagte darauf Prautzſch wegen Beleidigung wegen deren
ihn das Schkeuditzer Schöffengericht auch verurteilte Das
Gericht hielt nur für feſtgeſtellt daß der Arbeiter allerdings
an dem Ackerſtück geweſen war nicht aber daß in ſeinem
Korbe Kartoffeln vorgefunden waren Jm Februar dieſes

r hörte nun Prautzſch von einer Bekannten der Ar
eiter habe während die Privatklage ſchwebte eine als
eugin benannte Frau aufgeſucht Zu dieſer habe er geſagt
e wolle ihn an dem Ackerſtück geſehen haben er 4 aber
eugen dafür daß er nicht dort geweſen ſei Tatſächlich hatte

der Arbeiter ſolche Aeußerungen zu der betreffenden Frau
getan dieſe hatte aber wie ſie heute ſehr beſtimmt bekundete
d nicht den Eindruck gehabt daß er ſie dadurch be
einfluſſen und etwa gar zu einer falſchen Ausſage beſtimmen
wollte Auch die Bekannte die Prautzſch das Geſpräch wieder
erzählt hatte verſicherte heute ſehr entſchieden ſie habe den
Arbeiter nicht im Verdacht der verſuchten Verleitung zum
Meineide gehabt und ihren Mitteilungen an Prautzſch nichts

hinzugeſetzt was einen ſolchen Verdacht in ihm hätte hervor
rufen und begründen können Prautzſch aber in ſeinem Jn

imm über die Beſtrafung wegen Beleidigung faßte dieſeErothlungen in dem für den ln Sinne
auf und reichte wohlgemut bei der euditzeren iPolizeiverwaltung eine re e wegen verſuchter Verleitun
zum Meineide ein Er les eine Eingabe zuverſichtlich mi

dem Erſuchen Jch bitte die Sache zu unterſuchen und zu
verfolgen Die gewünſchte Unter whung und Verfolgung
ſchah denn auch baldmöglichſt aber mit dem für Prautzſch
höchſt unerwünſchten Ergebnis daß gegen ihn ſelbſt Anklage
wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung des Arbeiters er
hoben wurde Die Strafkammer kam durch die heutige Be
weisaufnahme zu der Anſicht daß allerdings die An
ſchuldigung an ſich falſch war indes nicht wiſſentlich Pr
habe immerhin nach den ihm gemachten Mitteilungen ver
muten können der Arbeiter habe die Frau in unlauterer
Abſicht aufgeſucht Jnfolge dieſer Annahme guten Glaubens
hatte Pr das Glück freigeſprochen zu werden und r auf
Antrag des Staatsanwaltes Der Vorſitzende gab ihm aber
den dringenden Rat dergleichen Anzeigen ſich ja nicht wieder
zu erlauben und ſich überhaupt vor leichtfertigem Nachſprechen
ungünſtiger Gerüchte über andere wie z V des Geredes über
den angeblichen Kartoffeldiebſtahl ſorgfältig zu hüten

Vettelbriefſchreihben als Geſchäft

Ein geſchickter Verfaſſer von Vettelbriefen iſt der
hieſige Schreiber und Kontorbote G Sch der ſchon oft
wegen betrügeriſcher Anbetteleien beſtraft iſt uch ſein
Vater ſoll dieſes einträgliche Geſchäft längere Zeit hindurch
in ſehr großem Stile betrieben haben Jn der Zeit von 1909
bis 1913 ſchröpfte Sch eine erf 80 Jahre alte Paſtorswitwe
von hier um etwa 250 Mark ein Fräulein in Altenburg um
150 Mark und einen Oberamtmann in Reinſtedt um 10 Mk
Er deklamierte in ſeinen Briefen immer ſehr herzbeweglich
von großer Not berief ſich auf die Hochherzigkeit und edle
Denkart der Angebettelten wünſchte ihnen reichſten Gottes
ſegen und gelobte noch obendretn pünktliche Rückzahlung Er
r auch mitunter einmal 3 Mark zurück um aber in dem

egleitſchreiben ſofort um weitere 15 20 Mark zu erſuchen
Jn einem Schuldſchein den er der Paſtorswitwe über 250 Mk
ausſtellen ſollte erhöhte er die Summe unverfroren auf 265
Mark die 15 Mark darüber werde ihm die hochherzige Frau
gewiß noch bewilligen Jn jedem Schreiben beteuerte er
dieſes Darlehensgeſuch werde ganz beſtimmt ſein allerletztes
ſein er ſchickte aber noch reichlich 10 Bettelbriefe hinterher
Der Staatsanwalt rügte Schulzes raffinierte Spekulation
auf die Wohltätigkeit gutmütiger Leute aufs ſchärfſte und
beantragte gegen ihn 2 Jahre Gefängnis Das Gericht er
kannte auf 9 Monate Sefüngnis aber mit dem Hinzufügen
daß Schulzes gemeingefährliches Treiben eigentlich eine weit
ſchwerere Strafe verdiene

mee
Provinzial Machrichtfan

4 Dölau 11 April Proteſt gegen die Um
ſatzſt e uer Am 9 d M hat eine von den beiden hie
ſigen kommunalen Vereinen einberufene ſehr zahlreich be
ſuchte öffentliche Verſammlung im Heidekrug ſtattge
funden Beſonders eingehend wurde die Umſatzſteuer be
ſprochen und in der beſchloſſenen Form für Dölau als unge
eignet bezeichnet Die Verſammlung faßte den einſtimmigen
Beſchluß bei der zuſtändigen Aufſichtsbehörde mit der Zett
auf Nichtgenehmigung der Steuer vorſtellig zu werden

H Gröbers 11 April Neues Sationsgebäude
Den Wünſchen des von der Halteſtelle Dieskau aus die Züge
nach Halle und Leipzig benutzenden Publikums daß nun
endlich neben den dort aufgeführten baulichen Neuerungen
ein den Verhältniſſen entſprechendes Stationsgebäude die
Halteſtelle zieren möchte ſoll nun Rechnung getragen werden
Die erforderlichen Vorarbeiten ſind ſoweit beendet daß mit
dem Neubau in Kürze begonnen werden ſoll

H Burgliebenau 10 April Frühlingsgewit
t e Geſtern mittag 1256 Uhr zog von Nordweſten nach
Südoſten das zweite diesjährige Frühlingsgewitter über die
hieſige Gegend Grelle Blitze zuckten aus dem dunklen Ge
wölk und viermal war dumpf rollender Donner vernehmbar
ein Regenſchauer mit Graupeln vermiſcht praſſelte nieder
Die Temperatur war vor und nach dem Gewitter verhältnis
mäßig kühl

Vermiſahtes
Vier Denkmäler der Berliner Siegesallee beſchädigt

Jn der Nacht zum Freitag bald nach 11 Uhr bemerkte
der in der Siegesallee patrouillierende Schutzmann daß an
mehreren Denkmälern Beſchädigungen vorgenommen waren
Bei näherer Beſichtigung ſtellte er ſeſt daß an dem Denkmal
Friedrichs des Großen der Schnabel des Adlers des linken
Bankprofils an dem Denkmal des Kurfürſten Joachim Fried
rich der Schnabel des Adlers des rechten Bankprofils an dem
Denkmal des Kurfürſten Joachim II die Schnäbel der Adler
der beiden Bankprofile und an dem Denkmal des Markgrafen
Heinrichs des Kindes der Schnabel des Adlers des linken
Bankprofils abgeſchlagen worden waren Die Beſchädigungen

anſcheinend mit einem ſtumpfen Gegenſtande ausgeführt
n der Täter ß kräftig gebraucht hat daß die abgeſchlagenen

Schnabelteile ſämtlich in zahlloſe kleine Stücke zerſplättert
ſind Als der Tat verdächtig wurde ein Mann feſtgenommen
der während der fraglichen Zeit die vor dem Denkmal Hein
richs des Kindes befindliche Kette überſtiegen und ſich kurze
Zeit am Denkmal aufgehalten hatte Man fand bei dem
Manne der den Eindruck eines Geiſtesgeſtörten macht in
einen außer einigen Papieren und einem Brillen

tteral einen mittelgroßen dunklen Stein und ein ſtarkes
Meſſer jedoch keinerlei Barmittel Der mutmaßliche Täter
hat anſcheinend die auf Poſten ziehenden Schutzmänner ganz

enau beobachtet und die Beſchädigungen ausgeführt wenn
ch die Beamten auf ihrem Patrouillengange möglichſt ent

fernt von den Denkmälern befanden
Weiter wird hierzu berichtet
Der unter dem dringenden Verdacht vier Denkmäler in

der Siegesallee beſchädigt zu haben feſtgenommene Mann iſt
der am 20 Juli 1873 zu Vitry geborene penſionierte Stabs
arzt der franzöſiſchen Marine Antoine Aſtier Bei ſeiner
e auf dem Polizeipräſidium die von den Kriminal wrihaten Lehnerdt rgel und RNitſchke vorge
nommen wurde machte er derartige Angaben daß man
der Ueberzeugung kommen mußte einen Geiſteskranken vor
ſich zu haben Er behauptete mit dem glücklichen Lächeln
eines Kindes Beſitzer des Raffaelſchen Gemäldes La belle
Jardinidre das ſich in Paris befindet zu ſein und äußerte

n

W

Tun

die Abſicht dieſes koſtbare Werk um 4 onen in Berlin
z verkaufen Er fragte auch ob ſich Jeſuit Berlin beänden und ob der e ein menkunft
mit dem Deut aiſer te Auf Erkundigung
bei der franzöſiſchen Botſ erfuhr man daß Aſtier auch
dort bekannt ſei und eit mehreren Monaten in Berlin

hm bereits das rMan habe

e eiſt man der Anſich ſteegeſs undaß Aſtier geiſtesgeſtört iſthat der Siſtierte bereits vor einiger Jelt ohne jede Veran

laſſung eine Schaufenſterſcheibe eingeſchlagen Ein Geſtänd
nis die Tat begangen zu haben hat er noch nicht abgelegt

Revolverſchießereien
Jn St Maixent bei Amiens wurde der Pfarrer de

Sachy als er gegen 9 Uhr abends die Kirche verlaſſen wollte
von einem maskierten und mit Frauenkleidern angetanen
Angreifer überfallen und durch fünf Revolverſchüſſe lebens
gefährlich verletzt Dem Verbrecher gelang es zu entkom
men Jn Nantes feuerte ein Fräulein de la Fleuriage
auf offener Straße auf ihre jüngere Schweſter mit der ſie
ſich in einer Erbſchaftsangelegenheit zu einem Notar begab
mehrere Revolverſchüſſe ab und verletzte ſie ſchwer Die
Täterin wurde verhaftet

Die Habelaffäre Wie ſeinerzeit berichtet wurde gegen
den ehemaligen Amtsdirektor der Stadtvertretung von
Franzensbad Dr Habel der ſchwerwiegende Vorwurf er
hoben ſeine Frau vergiftet zu haben um ſich in den Beſitz
des Vermögens zu ſetzen Habel hat um freies Geleit nach
geſucht und iſt jetzt nach Franzensbad zurückgekehrt da ihm
dieſes gewährt wurde Am Sonnabend wurde nun der
Hauptbelaſtungszeuge der ſtädtiſche Malzkommiſſar Höln
unter dem Verdacht verhaftet unter Eid Dr Habel fälſchlich
beſchuldigt zu haben Auch ein zweiter Zeuge der gegen
Habel ausſagte ſoll noch verhaftet werden

Das Defizit der Vreslauer Jahrhundert Ausſtellung Der
StadtverordnetenVerſammlung zu Breslau ging der Rech
nungsabſchluß der Jahrhundertfeier zu Die Zeichner der Ga
rantiefonds werden mit 25 v H der gezeichneten Beträge in An
ſpruch genommen as Defizit beträgt 557000 Mark
doch übernimmt die Stadt viele Vaulichkeiten die Herſtellung von
Straßen im Betrage von 300 000 Mk und hat außerdem für
100 000 Mk garantiert

Würzburg ift wieder pockenfrei Am Donnerstag gab nach
Ablauf ver Karenzzeit der ſtädtiſche Geſundheitsreferent dieſe Er
klärung in öffentlicher Magiſtrats Sitzung ab

Der Stapellauf des größten Dampfers der Welt des zweiten
S des Jmperator der Hamburg Amerika Linie
findet wie jetzt feſtſteht am 20 Juni in Gegenwart des
Kaiſers auf der Werft von Blohm u Voß ſtatt Mit der
Fertigſtellung dieſes Dampfers deſſen Name bis jetzt noch nicht

pt wird der Bau ſolcher Riefendampfer vorläufig ſein Ende
finden

Ein ſchrecklicher Racheakt wurde gegen den Schullehrer
Blaha in einer Ortſchaft bei Koſteletz in Böhmen verübt
Der Schullehrer hatte ſich mit den Einwohnern verfeindet
und eine Reihe von Ehrenbeleidigungsprozeſſen gegen ſie
angeſtrengt die mit der Verurteilung der Beklagten endeten
Nachts wurde nun eine Dynamitbombe an dem Schulgebäude
zur Exploſion gebracht die das Haus zerſtörte Blaha wur
den beide Arme vom Leibe geriſſen Die Suche nach den
Tätern verlief bisher ohne Erfolg

Ein rabiater Landwirt Aus Oſapa wird gemeldet daß
dort ein förmlicher Kampf zwiſchen dem Landwirt Ludwig
Lengyel und einer gerichtlichen Pfändungskommiſſion ſtatt
gefunden hat Lengyel gab auf die Beamten mehr als
20 Schüſſe ab Ein Gerichtsbeamter wurde hierbei tödlich
der Schätzungskommiſſar und ein Gendarm ſchwer verwundet
Lengyel konnte nur nach ſchwerer Mühe überwältigt und ver
haftet werden

GEeflüchtet Der Kaufmann Eugen Reininger aus Frankfurt
am Main iſt nach Unterſchlagung von angeblich mehreren hundert

a Mark mit der Frau und dem Kinde eines Bekannten ge
flüchtet

W

Gerſchärftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimm

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Das beſte Mittel zur Verbilligung der Schweinezucht iſt der
Anbau der hochgezüchteten Grünfutterpflanze Matador Ma
tador nimmt mit jeder verlorenen Ecke im Hof oder Garten vor
lieb Einmal angelegt hält ſie 20 bis 30 Jahre aus Auf gutem
etwas feuchtem Boden erntet man jährlich pro Hektar bis zu
2000 Zentner grüner Blätter ſo daß man von 4 Hektar 100
Schweine vom Frühjahr an bis in den jpäten Herbſt hinein er
nähren kann Die Königl Anſiedelungs Kommiſſion für Poſen
und Weſtpreußen hat voriges Jahr mit größtem Erfolge 572 009
Matador Stecklinge auf 55 Gütern ausgepflanzt Die beſte

Pflanzzeit iſt April bis Juni Ausführliche Kulturanweiſung ver
lege r las Rittergutsbeſitzer Dr H Weber in Berlin

Halenſee
t

Halliſcher Witterungsbericht
9 Aprit 10 April9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753,8 755,0Thermometer Celſius 76Rel Feuchtigkeit 72 84Wind SWi S OMaximum der Temperatur am 9 April 13 3 0
Minimum in der Nacht vom 9 April zum 10 April 150
Niederſchläge am 10 April 7 Uhr morgens 2,5 in

r 7
40 April 11 April

J Uhr abends 7 Nhr morgens

Barometer Millimeter 153,1 155,3
Thermometer Celſius 11 9Rel Feuchtigkeit T 69wWin d SO SO 1Maximum der Temperatur am 19 April 15 2

Minimum in der Nacht vom 10 April zum 11 April 9,6 C
Niederſchläge am 11 April Uhr morgens 1 n

GvuuFulbw hVeran wortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baert für den Anzeigenteil Albert Bartb Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle 3 ten an
die Redaktion Zu Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der h nicht an die Adreſſe einzelner

Re ure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließſich Anterhaltungsblatt



u F

m M W e 4 4 an V S V 4
An beiden OsterfelertagenT u I borrnle eine feſt hleiſte M Sago Doſateseen

ähhDirektor u Besitrer Paul BIüthgen
Heute Sonnnbend Elite Vorstellung

Am I u II Feiertag I1 Uhr Einlass 10 Uhr

Souper Musik
von s Uhr an

2 weni de Apoſſo TheaterMeide 7 ark racht Saal h beiden Ofterfeſttagen eat h

Grosse Künstler MatineesAlle 3 Feiertage
Grosse Ffamilien Extra Konzerte

n ar Mati 2 Kapellen ausgeführt Feorg Eger ſchen OperettenEnſemblebedennten wer grosses Künste Matinse Nachdem Grosser Fest Ball ver nden grobem elhihe per eng
Am I u II Feiertag 4 u 8 Uhr

täglich 2 Vorstellungen 2
Nachm Kl Preise 30 55 80 10 Erw l Kind frei

Programm so reichhaltig wie abends

Mittwoch

1 Grosses Militär Konzert
des bedentend verſtärkten Theater Orcheſters

ehe Fremden Worstellung
Kleine Preiſe 35 55 05 1 Kind freivom Trompeter Korps des

sehlager auf schlager Mansfelder Feld Art Re iments Nr 75 Pipr Große Feſt Vorſtellun eUm Mitter nacht Nr 69 Nachdem Gr per wen Jn beiden Vorſtellungen Der neneſte h
Nachtsitzung Sensationeller Auto Verbindung Perj 20 Pf bis 2 Uhr nachtsErfolg

krotesor Ota Gygl Louise Prinz
The Two Butterfiys BrrrPoem

Schwestern Salus Gaumont Woche
Tageskasse 10 u 6 Uhr Festtags un unterbrochen

Woenn Männer 8chwincen
Vaudeville in 3 Akten von Dr Bruno Decker und Robert Pohl
Muſik v Walter Götze Jnſzeniert vom Direktor Georg Eger
Dirigent des bedeutend verſtärkten Orcheſters Otto Krause

3 I
17 4 G W I

Jnh B BernhurdtS eLoolbac Fürstenta l
Wegen Renovierung

bis Mittwooh geschlossen T
S 18 4 S M Wm e F ä T e e w W ee e 2r J J v m er r e ver 49 e r 9 e Beez v e m r t 9 73 n e e 5 4 J 3 s 2 r 4 4 t M 2 e et S J h J 5 X u S d J o 7a

999

c

ßeihoho
empfiehlt zu den Osterfeier
tagen folgende ausgewählte
Speisen zum Mittagstisch

Blumenthal Magdeb Nr 36
Montag den 2 Feiertag von nachmittags

h bis abends 11 Uhrh III 2 grosse Militär Konzorte
derſelben Kapelle Eintritt 35 Pfg Abonne

h ments und Vorzugskarten nicht gültig
t Dienstag den 3 Feiertag nachm 3 Uhr

Gr Militär Konzert
der Kapelle des Füſ Regts Nr 36

Mittwoch den 15 April

Spargel und Morchel
gemüse mit Kalb
schnitzoel

Sountag den 1 Oſterfeiertag vorm 11 1 Uhr e frühere

J VI Aatimegee e Rad I Feiertagdes Geſangveroins 1911 Halle Mitwirk e n ad Schildkröten Supps inuntor Mitwirkundes So ertſangers Herrn Ernst eionert s Rennbahn TasseLeitung Herr Kgl Muſikdirektor W Wurisohmidt S Geflügelkraftbhrühe mitt Programme welche zum Eintritt berechtigen 20 Pfg Dr P Blüthgen u R e EinlageNachm Zi bis abeuds 11 Uhr Montag 13 April 1914 II Osterfeſertag zur Eröffnung T72 grosse Miitär Konzorte Gr internationale Radrennen eg a 0nze b S r Prager Sohinken mitder Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf S 25 Flieger S 3 9t en Dauerfahrer Weinsauerkohl
Gr Dauerrennen hinter Riesenmotoren

über 60 km Am Start
Piet vundvex Meisterfahr Karl Saldow Sieger im

von Holland 1913/14 Berlin 6 Tage Rennen 1914
Schrittmacher H Räser Schrittmach Gust Witti g

Gr Tandem Mal Fahren Meu
u a am Start als Tandempartner

Karl Salciou u Willi Lorenz
die Sieger im Berliner 6 Tage Rennen 1914

Ferner starten in allen Fliegerrennen Lorenz Bader Kudela Carapezzi Finn
Techmer Tetzlaff Wagner Nowack Rehra Kupfer Kvyburg Tantow Jaensch Amort

Bruno Demke
Schrittmacher Walter

Meichtner Deutscher Mastputer
Osterlamm

Kopfsalat mit Tomaten
Gemischte Früchte

Vanille Gefrorenes

II Felertag
7

Gr Streich Konzert
der Kapelle des Füſ Rgts Nr 36 unter Mitwirkung
des Harfenvirtuoſen Johannes Suoer aus Leipzig

Rosenfeld u a m
e Vor und während des RKennens gr Konzert U Rassenöffnung
1 Uhr Beginn präzise 3 Uhr Preise der Plütne Logen numeriert00 Tribühne numeriert 50 I Platz 00 II Platz 85 exkl städtischer Billett
steuer Im Vorverkauf durch Plakate ersichtlich I Platz Mk 75 II Platz 0 75

Hühnersuppe
Kraftbrühe mit Einlage

Seezunge gebacken mit
Kräutertunke u KarLeitung ſämtl Konzerte Herr Kgl Muſikdirektor ferner Lo ibü alla T Wgen a 75 und Tribüne 25 nur an der Walhalla Theater KasseR Vor Einzige Vorverkaufsstelle für Mitglieder des D K B und H R U Rich Böhme toffelsalat

Eintritt 35 Pfg Abonnements und Vorzugskarten Pfännerhöhe 42 Fgültig F Winkier Groysos Traming vorm 10,12 Vnr Mastkalbrücken mitEintritt 20 Pfg für Inhaber von Vorverkaufsbilletts Entree frei Aller lei
S Mischgericht von Huhn

Der Restaurations betrieb im Park u Restaurant ist entreefrei und Zunge

Dienstag den 3 Feiertag nachm 3 Uhr n ſt fGr Park Promenaden Konzert an diſeig anz c I S 3 S vom gesamten Walhalla Thenater Orchester elna Direktion Herr Kapellmeister Gustav Ebhardt Gurkensalat ApfelmusProgramm obligat 15 Pfg
Chocoladen Gefrorenes

und Dienstag
Sonntag den Z Oſterfeier

ven 1 Oſterfeier tag von nachm 2929400000004000000tag sie Uhr an SGrosses Konmzert
ausgef v Hall Berg Orcheſter perſ Leitung Herr Kapoll

meiſter O Kallenberg
Montag den 2 Ofterfeiertag von nachm 3 Uhr

Grosser Festhall
Nachmittags u abends moderne Tanzaufführungen

Tangeo u La Furlana S
re

SamäniDesgauer COhaussee
Am 3 und 4 Oſterfeiortag von nachmittags 4 Uhr an

BRallI
Empfehle Speckkuchen Beeren Obſtweine Rap PetzbräuKulmbach uchinſte Goldhen

aStädt Solbad Wittekind
Sol Moor Original Schmiedeberger Eisenmoorerde

Dampf Kohlensäuresol Fichtennadelsol Schwefel ung
I andere medizinische Bäder werden im April von früh 8 Uhr
bis abends 7 Uhr Sonntags bis 1 Uhr mittags verabreicht

Kaltwasserbehandlung

Hassage Kuren für Herren und Damen
Fernruf für Bäder Bestellungen 2675

Der austührliche und reich illustrierte Prospekt des Sol
M rtekind wird Interessenten auf Wunsch kostenfrei

esandt
Möblierte Zimmer im Kurhause im Badehause und

in der Villa Margarethe zu zivilen Preisen

Die Behauptung der Sarrasani Schau sie müsse in Halle auf den sonstigen Platz Kleiner
Unternehmungen vVerzichten da dieser Platz für die Sarrasani Schau nicht ausreiche ist falseh
da die Geschäftsführung der Sarrasani Schau wiederholt zuletzt noch vor einigen Tagen ver
geblich bei der Grundeigentums Deputation dringend um

DVeberlassung des Rossplatzes
des demnächstigen Standplatzes unseres Circus
bat Allerdings geben wir offen zu dass Circus E Blumenfeld Wwe den wir nicht mit einem
Unternehmen ähnlichen Namens zu verwechseln bitten zuweilen weniger Platz braucht als die
Sarrasani Schau und besonders dann wenn es sich um die Platzgrösse auf Plakatwänden und im
Reklameteil der Zeitungen handelt

Gebrüder
Mit vollkommener Hochachtung

Blumenkelh Magdeburg

S t Halbherstadt
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